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(Sin Heiner ©efcbâftëmann tourbe bon
einem gabritanten immer toieber mit
Mahnbriefen bebacbt, er folle nun boeb cnb»

lief) einmal bic längft fälligen Schutben bc=

Weisflog
Der seit mehr denn 50 Jahren ärztlich I
empfohlene - gesunde - Magenbitter [

5<tt)fen. Tarauf fchrieb ber fleine G^efcf)äfts=

mann: Sehr geehrter £>err! $d) ntoebe

©te barauf aufmerffam, bafj mir in unferm
©efchäft bic unbezahlten SRerhnungcn in
einem grofjen xleffel ju einer Sotteric ber=

einigt haben, fiinmal im ïftonat 'toirb ber

$nbaft beê $effelê tüchtig umgerührt, toor»

auf ber Sehrïing eine 5Red)nung jur fofor=
tigen Begleichung Ijcrauêjieht. gatls Sie
unê noch einmal einen $hrer SOÎahnbrtefe

fdjicfen, müffen mir $hnen ju unferm 33e=

bauevu mitteilen, bafj Sie fortan bon ber
Sotteric auëgefchloffen loerben!"

Sie (in Tränen): Tu haft baê Ser»

fpreeben gebrochen, baë bu mir gegeben

baft!"
Gr: Sßetne nicht, Schaff, ich gebe bir ein

attbereê!"

4

Ein kleiner Geschäftsmann wurde von
einem Fabrikanten immer wieder mit
Mahnbriefen bedacht, er solle nun doch endlich

einmal die längst fälligen Schulden bc-

Oer seit meiir cienri SO^srirsr, âr?tlic,i I
empfotileiKZ - izssuncts - lVIsi-sriditterl

zahlen. Tarauf schrieb der kleine Geschäftsmann:

Sehr geehrter Herr! Ich mache

Sie darauf aufmerksam, daß wir in unsern?

Geschäft die unbezahlten Rechnungen in
einem großen Kessel zu einer Lotterie
vereinigt haben. Einmal im Monat wird der

Inhalt des Kessels tüchtig umgerührt, worauf

der Lehrling eine Rechnung zur sofortigen

Begleichuug herauszieht. Falls Tie
uns noch einmal einen Ihrer Mahnbriefe
schicken, müssen wir Ihnen zu unserm
Bedauern mitteilen, daß Sie fortan von der
Lotterie ausgeschlossen werden!"

Sie (in Tränen): Du hast das

Versprechen gebrochen, das du mir gegeben

hast!"
Er: Weine nicht, Schatz, ich gebe dir ein

anderes!"
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